
Bongardstraße 15 
52428 Jülich 

  Anmeldung 

Höhere Berufsfachschule  
Ernährung/HauswirtschaŌ 

BiƩe melden Sie sich ab 26.01.2024 über 
 

www.schulbewerbung.de 
 

      für das nächste Schuljahr an. 
 

 

Zur Bearbeitung Ihrer Anmeldung werden  
folgende Unterlagen benöƟgt: 
 
 Anmeldebogen aus Schüler‐Online 
 Fotokopie des letzten Zeugnisses 
 Lebenslauf mit Foto 
 Ausweis 
 

 
Nach einer möglichen Beratung am 

 
InformaƟons– und Beratungstag  

am 27. Januar 2024 
von 9:00 bis 13:00 Uhr  

 
können Sie sich direkt bei uns anmelden. 

       Mo ‐ Mi: 07:30 Uhr — 11:30 Uhr und 

  13:00 Uhr — 15:45 Uhr 

       Do:  07:30 Uhr — 11:30 Uhr 

       Fr:   07:30 Uhr — 12:30 Uhr 

  Öffnungszeiten des Schulsekretariats: 

Telefon: 02461  93690 
E‐Mail: sekretariat@176552.nrw.schule 
Homepage: www.berufskolleg‐juelich.de 



Mit dem Bestehen der Abschlussprüfung erwerben die SchülerIn‐
nen berufliche Kenntnisse und den schulischen Teil der Fachhoch‐
schulreife. 
 

Die volle Fachhochschulreife wird SchülerInnen zuerkannt, die  

 an einem einschlägigen halbjährigen PrakƟkum (gelenktes 
PrakƟkum) teilgenommen haben (durch den Unterricht in 
den berufsbezogenen Fächern und die beiden PrakƟka wer‐
den bis zu 12 Wochen auf die PrakƟkumsdauer angerech‐
net) 

 oder eine mindestens zweijährige, abgeschlossene Berufs‐
ausbildung nachweisen 

 oder eine mindestens zweijährige BerufstäƟgkeit nachwei‐
sen. 

 

Der erfolgreiche Besuch der Höheren Berufsfachschule kann 
sechs oder zwölf Monate auf die Ausbildungszeit in einem Ausbil‐
dungsberuf des Fachbereichs Ernährung/HauswirtschaŌ ange‐
rechnet werden. Die Anrechnung erfolgt auf gemeinsamen Antrag 
der Auszubildenden und Ausbildenden.  

 

 

 

 

 

Ansprechpartner bei Rückfragen: 

Petra Lersch‐Arlinghaus 

 

Weitere Einzelheiten zum Bildungsgang unter: 

www.berufskolleg‐juelich.de 

 

Inhalte des Bildungsganges 

Die Höhere Berufsfachschule Ernährung/Haus‐wirtschaŌ vermiƩelt 

innerhalb von zwei Schuljahren berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten 

und FerƟgkeiten in Verbindung mit dem schulischen Teil der Fach‐

hochschulreife. Während der Schulzeit sind zwei PrakƟka durchzu‐

führen: ein zweiwöchiges BetriebsprakƟkum (z. B. in Hotel– und 

Restaurantbetrieben, WerkskanƟnen, Großküchen, Betrieben der 

NahrungsmiƩelindustrie, Laboren, Einrichtungen der LebensmiƩel‐

überwachung, der Verbraucherzentrale) sowie ein zweiwöchiges 

PflegedienstprakƟkum (z.B. in Pflegeheimen, Krankenhäusern oder 

mobilen Pflegediensten). 

Der Abschluss des Bildungsganges ermöglicht in Verbindung mit 

einem halbjährigen PrakƟkum den Zugang zu einer Fachhochschule 

oder Gesamthochschule. Es eröffnen sich interessante Studienmög‐

lichkeiten an Fachhochschulen, z.B. in Ökotrophologie, Lebens‐

miƩeltechnologie oder LebensmiƩelchemie, aber auch Studienmög‐

lichkeiten jeglicher anderer Fachrichtung. Daneben bietet der Ab‐

schluss Vorteile bei der Bewerbung um einen Ausbildungsplatz, z.B. 

als FachkraŌ für Hotel/Gastronomie, LebensmiƩeltechniker/‐in.  

 Abschluss des Bildungsgangs 

 Ziele des Bildungsgangs 

   Höhere Berufsfachschule Ernährung/HauswirtschaŌ 

Beratungsgespräch 

In dem verpflichtendem Beratungsgespräch werden die Besonderheiten 

des Bildungsgangs vorgestellt, sodass sie sich eine genauere Vorstellung 

über die Inhalte machen können. 

Unterrichtsfächer 

 BerechƟgungen 

 Vorteile des Bildungsgangs 

Die theoreƟschen und praxisorienƟerten Inhalte des Bildungsgangs 

erleichtern einen BerufseinsƟeg in die Bereiche der Gastronomie, 

LebensmiƩelprodukƟon, LebensmiƩelüberwachung, Ernährungsbe‐

ratung, Pflege sowie in ein Studium. 

Aufnahmevoraussetzung 

Die Schülerinnen und Schüler müssen den MiƩleren Schulabschluss 
(Fachoberschulreife) besitzen. Der Nachweis kann durch Vorlage eines 
der folgenden Zeugnisse erbracht werden:  

 Abschlusszeugnis der Sekundarschule, Realschule oder Gesamtschu‐
le Klasse 10 

 Abschlusszeugnis der Klasse 10B der Hauptschule 

 Versetzungszeugnis in die Klasse 10 des Gymnasiums 

 Beratungsgespräch  

Berufsbezogener Lernbereich 

 BetriebsorganisaƟon 

 ProdukƟon und Dienstleistung 

 MathemaƟk 

 Biologie 

 Englisch 

 WirtschaŌslehre 
 

Berufsübergreifender Lernbereich 

 Deutsch/KommunikaƟon 

 Religionslehre 

 Sport/Gesundheitsförderung 

 PoliƟk/GesellschaŌslehre 
 

Differenzierungsbereich 

 Häusliche Familien– und Altenpflege 

 Schwesternhelferinnen/‐ Pflegediensthelferkurs 

 Förderangebote in Englisch und MathemaƟk, Deutsch und EDV 


